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Pressemitteilung
Bundesregierung muss nicht nur medizinische Versorgungszentren 
regulieren - wir brauchen auch eine Rekommunalisierung der 
Krankenhäuser
Himmelkron, 20.12.2023

Die  Aktionsgruppe  Schluss  mit  Kliniksterben  in  Bayern  begrüßt  die  Vorschläge  der 
bayerischen Gesundheitsministerin Judith Gerlach nach einer Begrenzung von MVZ im 
Umkreis von maximal 50 km im Umkreis eines Krankenhauses und anderer Betreiber.  1 
Das Ziel sollte sein, die Konzentration von Medizinischen Versorgungszentren (MVZ) in 
Ballungsgebieten  sowie  die  Konzentration  von  MVZ  auf  wenige  Privatinvestoren  zu 
verhindern, die nicht bedarfsorientierte sondern "rentable" ambulante ärztliche Leistungen 
anbieten.

Rentabilität darf nicht den Ausschlag geben, ob und in welchem Umfang eine wohnortnahe 
ambulante ärztliche Versorgung angeboten wird.

Die  Aktionsgruppe  Schluss  mit  Kliniksterben  in  Bayern  fordert  die  bayerische 
Gesundheitsministerin Judith Gerlach auf, eine vergleichbare Bundesratsinitiative auch 
für Krankenhäuser zu starten, um die wohnortnahe klinische Versorgung in Bayern sicher 
zu stellen. 

Die  Konzentration  bundesweit  tätiger  gemeinnütziger  und  privater  Kliniken  führt  zu 
vereinheitlichten,  rentablen  und  limitierten  Klinikleistungen,  die  dem regionalen  Bedarf 
nicht gerecht werden. Fachkliniken ohne Notfallversorgung, nicht abgerundete regionale 
Klinikleistungen  und  Klinikkonzentrationen  mit  der  Folge  weiter  Wege  zum 
nächstgelegenen Krankenhaus sind die Auswüchse großer Klinikkonzerne.

Konkret sollte die Initiative enthalten:

 Die  Begrenzung  von  Klinikverbünden  auf  maximal  5  Kommunen zur 
Sicherstellung regional abgerundeter Klinikangebote

 Die  Rekommunalisierung  privater  und  gemeinnütziger  Krankenhäuser zur 
Sicherung bedarfsorientierter statt rentabler Klinikleistungen

1 StMGPf, Gerlach: Bundesregierung muss endlich medizinische Versorgungszentren regulieren – Schreiben von 
Bayerns Gesundheitsministerin: Ankündigungen von Lauterbach sind 2023 nicht umgesetzt worden, 
https://www.stmgp.bayern.de/presse/gerlach-bundesregierung-muss-endlich-medizinische-versorgungszentren-
regulieren-schreiben/
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Mit freundlichen Grüßen
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